
Februar / März 2023

Gemeindebrief 
der ev.-luth. Kirchgemeinde Pegau 

mit Elstertrebnitz, Großstorkwitz und Weideroda

Szenen aus dem Krippenspiel 
in der Kirche Pegau



In den letzten beiden Monaten wurden in 
unserer Gemeinde ein Kind getauft und 
drei Gemeindeglieder bestattet.

ANDACHT 

Mit lachendem Auge 
Gedanken zum Monatsspruch Februar

INFORMATIONEN 

Kasualien und Kontakte 
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ANSPRECHPARTNER 
Pfarramt 
Nadine Zenker (Pfarramtsverwaltung) 
Jens Ahrendt (Friedhofsverwaltung) 

Kirchplatz 6, 04523 Pegau 
Tel. 034296 / 76464 
Fax:  034296 / 49356 
E-Mail:  kg.pegau@evlks.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr 
Freitag  9.30 - 12.00 Uhr 
Nachmittagstermine nach tel. Absprache 

Pfarrer 
Pfr. Dr. Torsten Reiprich 
Tel. 034296 / 72470 
mobil: 0171 / 8020675 

Ansprechpartner auf den Dörfern: 
Großstorkwitz: G. Landgraf 
Elstertrebnitz: M. Engel 

Kirchenmusikerin Ute Hönig 
Tel. 034296 / 75203 

Gemeindepädagogin Eva Reiprich 
Tel. 034296 / 398468 

Ev. Kindergärten der Diakonie Leipziger Land: 
 

„Grünes Tal“ 
Tel. 034296 / 49746 
„Regenbogen“ 
Tel. 034296 / 900852 

Matthias Landgraf (Leiter Posaunenchor) 
Tel.  
 

Beratung bei sozialen Fagen: 
Ralf Sämisch (Borna), Tel. 03433/274032

Lachen ist gesund, körperlich wie see-
lisch. Es steht für Lebensfreude und 
Leichtigkeit. Lachen hat auch etwas 
Befreiendes: Angespannte Situationen 
können gelöst werden. Noch wunder-
barer ist das Lachen, wenn wir etwas 
Befreiendes erleben – wenn unser 
Lachen nicht nur befreiend wirkt, son-
dern auf etwas Befreiendes reagiert.  
So geht es Sara nach der Geburt ihres 
Sohnes. Sara kann befreit auflachen, 
weil jahrzehntelanges Leid von ihr ge-
nommen ist. Der Verheißung, dass sie 
in hohem Alter einen Sohn gebären 
soll, misstraute sie längst. Frustriert 
sagte sie zu Ehemann Abraham: „Der 
Herr hat mir Kinder versagt.“ Abraham 
sollte deshalb mit Magd Hagar ein 
Kind zeugen. Dieses sollte dann Saras 
Kind sein. So wollten Sie Gottes Ver-
heißung „auf die Sprünge helfen“. 
Doch das Ganze ging nach hinten los: 
Zu Lachen hatten Sara und Abraham 
schon bald nichts mehr, von Hagar 
ganz zu schweigen. Aber plötzlich ge-
schieht das Unerwartete: Gottes Ver-
sprechen erfüllt sich am Ende doch 
noch. Sara wird schwanger und bringt 
ihren Sohn zur Welt. Ihre Reaktion 
darauf beschreibt der Monatsspruch 
für Februar: 

Sara aber sagte: 
Gott ließ mich lachen. (1. Mose 21,6) 

Das ist ein ganz anderes Lachen als 
das verzweifelte und zynische Lachen 

ein Jahr zuvor, als 
drei Männer ihr 
sagten, dass sie 
übers Jahr einen 
S o h n g e b ä r e n 
wird. Dies konnte 
Sara damals nicht 
mit ihrer entmuti-
genden Lebens-
situation zusammenzubringen. Doch 
nun hat sie einen Sohn und nennt ihn 
Isaak. Das heißt übersetzt „Gott lacht“, 
weil sie nach der Geburt so befreit 
lachen konnte. 

Es gibt viele Arten des Lachens. Das 
befreite Lachen ist sicher das schönste. 
Es geht nicht auf Kosten anderer oder 
einem selbst, sondern es bekennt sich 
frei zum Leben und zur Hoffnung: 
Irgendwann werden sich alle Verhei-
ßungen Gottes erfüllen. Seine befrei-
ende Liebe und sein Frieden werden 
sich durchsetzen. Noch müssen wir viel 
Geduld aufbringen. Unsere Erfahrun-
gen hinken der Verheißung oft ganz 
schön hinterher. Aber die Zeit wird 
kommen, da Gott erfüllt, was er ver-
sprochen hat. Die Finsternis wird ver-
schwinden und alles wird ein einziges 
großes befreites Lachen sein.  
Möge solches Lachen schon hier und 
jetzt unser Leben immer wieder durch-
brechen. Das wünsche ich uns allen. 

Ihr Pfarrer Dr. Torsten Reiprich

Plakat zur Jahreslosung, gestaltet von den Kon-
firmanden der 7. Klasse
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RÜCKBLICK 

Endlich wieder wie immer 
Advent und Weihnachten in unserer Kirchgemeinde

VERANSTALTUNGEN 

Besondere Gottesdienste im März 
Weltgebetstag 2023 – Erstabendmahl – Taufgedächtnis

Erstabendmahl und Taufgedächtnis  
Manches ist liegengeblieben in den letzten zwei Jahren. Dazu gehört auch die 
Einführung des Abendmahls mit unseren getauften Kindern. Diese können in Be-
gleitung eines Elternteils oder eines Paten ab der 1. Klasse in unserer Kirchge-
meinde Abendmahl feiern. Statt Wein steht dafür Traubensaft bereit.  
Im Gottesdienst am 5. März, 10.15 Uhr, im Lutherhaus Pegau laden wir herzlich zum Erst-
abendmahl ein. In der Christenlehre bereiten sich die Kinder zuvor auf das erste 
Abendmahl vor. Zusätzlich bieten wir am Samstag, den 4. März, um 10.00 Uhr 
eine kleine Einführung im Lutherhaus Pegau an. Für sonstige Fragen sprechen Sie 
bitte Pfr. Reiprich an.   

In diesem Gottesdienst am 5. März feiern wir mit unseren Kindern auch Taufge-
dächtnis. Alle Kinder, die in den letzten sechs Monaten Tauftag feiern konnten, 
werden dazu angeschrieben. Alle anderen können ebenso am Taufgedächtnis 
teilnehmen. Bringen Sie dazu einfach ihre Taufkerze (oder eine andere Kerze) mit 
und signalisieren Sie uns vor Beginn des Gottesdienstes, dass ihr Kind am Tauf-
gedächtnis teilnimmt.

Am letzten Schultag vor Weihnachten führ-
ten die Kinder der Grundschule Pegau in 
der St.-Laurentius-Kirche ihr musikalisches 
Weihnachtsprogramm auf. Ein besonderer 
musikalischer Leckerbissen war dabei ein 
kleines Konzert des Leipziger Vokal-       
ensembles „amarcord“. 

Weihnachten – „voll normal“ 
Wir sind sehr dankbar, dass wir nach zwei Jahren Pandemie nun wieder uneinge-
schränkt in unseren Kirchen Weihnachten feiern konnten. In Pegau und Groß-
storkwitz wurden an Heiligabend sehr schöne Krippenspiele aufgeführt. Vielen 
Dank an die Mitwirkenden und an alle, die diese Spiele vorbereitet und geprobt 
haben! Auch die Adventsmusik mit dem Kirchenchor und den Instrumentalgrup-
pen der Kirchgemeinde konnte am 3. Advent wieder in gewohnter Weise stattfin-
den und erfreute die zahlreichen Besucher.

Weltgebetstag 2023: „Glaube bewegt“ 
Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen 
Festland. Doch es liegen Welten zwischen dem 
demokratischen Inselstaat und dem kommunisti-
schen Regime in China. Die Führung in Peking 
betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz und 
will es „zurückholen“ – notfalls mit militärischer 
Gewalt. Das international isolierte Taiwan hin-
gegen pocht auf seine Eigenständigkeit.  
In diesem Jahr haben Christinnen aus Taiwan 
Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 
verfasst. Wir wollen hören, wie die Taiwanerin-
nen von ihrem Glauben erzählen und mit ihnen 
für das einstehen, was uns gemeinsam wertvoll 
ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte.  
Wir feiern den Gottesdienst zum Weltgebetstag 
am Freitag, den 3. März, um 18.00 Uhr, in der St. Hed-
wigskapelle Pegau. 

“I Have Heard About Your Faith” von 
der taiwanischen Künstlerin Hui-Wen 
Hsiao (© 2021 World Day of Prayer 
International Committee, Inc.)

Krippenspiel in der Kirche Großstorkwitz 

Impressionen vom Pegauer Krippenspiel finden Sie 
auf der Rückseite dieses Gemeindebriefs. 

(Fotos: T. Reiprich und H. Große)

Posaunenchor (oben) und Flötenkreis (unten) 
beim Adventskonzert in der Pegauer Kirche



 

Septuagesimae 
5. Februar 9.00 Uhr Lektorengottesdienst 10.15 Uhr Lektorengottesdienst

Sexagesimae 
12. Februar 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Estomihi 
19. Februar 9.00 Uhr Lektorengottesdienst 10.15 Uhr Lektorengottesdienst

Invocavit 
26. Februar 10.15 Uhr (!) Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Weltgebetstag 
3. März      18.00 Uhr         Gottesdienst zum Weltgebetstag, St. Hedwigskapelle Pegau (siehe S. 4)

Reminiscere 
5. März 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
9.00 Uhr Lektorengottesdienst 10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Oculi 
12. März    10.15 Uhr         regionaler Gottesdienst zum Beginn der Bibelwoche, Lutherhaus Pegau

Laetare 
19. März

Judica 
26. März 9.00 Uhr Lektorengottesdienst 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Palmsonntag 
2. April 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Gründonnerstag 
6. April 18.00 Uhr Tischabendmahl 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Karfreitag 
7. April 14.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Ostersonntag 
9. April 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

6.00 Uhr 

10.15 Uhr

Feier der Osternacht 
mit Pfr. Dr. Reiprich 

Familiengottes- 
dienst 

Ostermontag 
10. April    9.00 Uhr            Osterspaziergang von Pegau nach Großstorkwitz
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Gottesdienste

Kirche Elstertrebnitz Kirche Großstorkwitz Kirche Pegau 
(bis Ostern Winterkirche im Lutherhaus Pegau)

           = Taufe                    = Abendmahl                         = mit Chor/Kurrende                   = mit Flöten                      = mit Posaunenchor             

   10.00 Uhr         regionaler Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche, Kirche Groitzsch

Winterkirche im Lutherhaus: 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet 
immer ein Kirchencafé statt.
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BIBELWOCHE 2023 

Kirche träumen 
Im Blickpunkt: Die Apostelgeschichte

ANGEBOTE 

Dabei sein und mitmachen 
Lassen Sie sich mitreißen

Familienrüstzeit 2023  
Dieses Jahr wollten wir eigentlich zusammen ins Elbsandsteingebirge fahren. Aber 
manchmal kommt es anders als gedacht: Es gab einen Buchungsfehler. Doch wir 
haben eine Alternative gefunden: das Bethlehemstift in Hohenstein-Ernstthal.  
Die Unterkunft ist teilweise bekannt und schön in Waldesnähe gelegen. Unsere 
gemeinsamen Tage finden unverändert vom 12. bis 15. Oktober statt.  
Die Teilnehmergebühren gestalten sich wie folgt:  
Kinder bis einschließlich 3 Jahre: 0 €; 4-12 Jahre: 65 €; 13-16 Jahre: 110 €; 
17 Jahre: 155 €; ab 18 Jahre: 185 € 

Bitte melden Sie sich bis Ostern in den Pfarrämtern Pegau bzw. Groitzsch an, damit wir mit 
dem Haus gut planen können. Vielen Dank!  

Ihre Pfarrer Reiprich und Kaltofen

Der Kartenvorverkauf läuft: „Karussell“ in Pegau 
Für das Konzert am Freitag, den 5. Mai, in der 
Pegauer Kirche können weiterhin Karten in der 
Bibliothek Pegau erworben werden. Das Ticket 
kostet im Vorverkauf 26€. Lassen Sie sich die Ge-
legenheit nicht entgehen, die legendäre Rock-
band hier vor Ort live zu erleben.

„LEUCHTEN! Sieben Wochen ohne Verzagtheit“ 
Fastenaktion der evangelischen Kirche vom 22.02. – 10.04. 
In Krisenzeiten braucht es Mut und Zuversicht. Die 
diesjährige Fastenaktion lädt ein zum Leuchten. Sie 
will Hoffnung machen, das Licht zu sehen; und sie 
möchte die Sehnsucht nach Frieden lebendig erhal-
ten. Ralf Meister, Landesbischof der ev.-luth. Lan-
deskirche Hannover, gibt in seinem Geleitwort im 
Fastenkalender zu bedenken: „In den sieben Fas-
tenwochen geht es nicht allein um innere Erleuch-
tung, sondern auch um die Ausstrahlung auf an-
dere. Werden wir unser Licht auch anderen 
schenken? Werden wir Helligkeit bringen?“

Die Apostelgeschichte ist in der diesjährigen Bibelwoche ein wunderbarerer Bo-
den, auf dem wir uns gedanklich und im Herzen bewegen. Das Motto heißt 
„Kirche träumen“. Und wir werden es gern ausprobieren, mit Ihnen gemeinsam 
„von Kirche zu träumen“: Wie sie ist oder sein könnte, vielleicht sein sollte? Des-
halb wird es eine „Bibelwoche mit einem Plus+“. 
Wir nehmen uns diese Zeit, um den Boden, auf dem wir stehen und glauben, ein 
bisschen genauer anzusehen. Die Grundlagen der Kirche, die berechtigten, kriti-
schen Anfragen und ganz besonders die Wünsche und Vorschläge zu einer Kirche 
von Morgen sollen Platz bekommen. Und so werden wir immer mit der Apos-
telgeschichte beginnen und uns dann über das, was wir sind als Gemeinde und 
was wir glauben, unterhalten, diskutieren und vielleicht auch ein bisschen träu-
men. Wir freuen uns sehr darauf und laden ganz herzlich zu den Veranstaltungen 
ein.                                                                      Ihre Pfarrer Reiprich und Kaltofen

Sonntag, 12. März       10.15 Uhr  „… aus dem Gefängnis“ (Apg 12,1-24) 
Lutherhaus Pegau                 Gottesdienst mit Pfr. Dr. Reiprich 

Montag, 13. März        19.30 Uhr  „… mit dem heiligen Geist“ (Apg 8,4-25) 
Gemeindesaal Groitzsch           + Kirche: worauf stehst du? 

Dienstag, 14. März       19.30 Uhr  „… füreinander“ (Apg 6,1-7) 
Lutherhaus Pegau               + Kirche: was tust du? 

Mittwoch, 15. März       19.30 Uhr  „Gemeinsam …“ (Apg 4,32-37) 
Gemeinderaum Gatzen            + Kirche: wie siehst du aus? 

Donnerstag, 16. März      19.30 Uhr  „… ohne falschen Anspruch“ (Apg14,8-20) 
Gemeinderaum Elstertrebnitz         + Kirche: was trägt dich? 

Freitag, 17. März        19.30 Uhr  „… über alle Grenzen hinweg“ (Apg 9,36-43) 
Gemeindesaal Groitzsch           + Kirche: und wo bin ich? 

Sonntag, 19. März       10.00 Uhr  „… zur Problemlösung kommen“ (Apg 15,1-35) 
Kirche Groitzsch                Gottesdienst mit Pfrn. Kaltofen und  
                       Fr. Pönisch



 ANGEBOTE 

Gemeindegruppen 
Für Groß und Klein

AKTUELLE INFORMATIONEN 

Den Anfang wagen 
Unser Gemeindepraktikant und Angebote für Neueinsteiger

10 3

Christenlehre                      Lutherhaus Pegau 
Klasse 1–4:  Do.  15.00 – 15.45 Uhr 
Klasse 4–6:  Do.  16.00 – 16.45 Uhr 

Konfirmandenunterricht   
Klasse 7:  Di. 16.30 Uhr, in der Kirche    
 Pegau (Kindergottesdienstraum) 
Klasse 8:   Do. 16.00 Uhr, im Pfarrhaus    
   Groitzsch 

Junge Gemeinde 
Freitag, 20.00 Uhr, im Pfarrhaus Groitzsch 

Erwachsenenkreis 
Freitag, 10.02., 19.30 Uhr, 
im Pfarrhaus Pegau 

Bibelstunde 
Donnerstag, 23.02, 19.30 Uhr, im Luther-
haus Pegau und 16.03, 19.30 Uhr im 
Pfarrhaus Elstertrebnitz (Bibelwoche) 

Frauenkreise 
Elstertrebnitz: Mi., 08.03., 15.00 Uhr,     
 Pfarrhaus Elstertrebnitz 
Großstorkwitz: Mo., 06.03., 19.30 Uhr,  
 im alten Konsum 

Frauenfrühstück 
Freitag, 03.02. und 17.03., 9.00 Uhr,  
im Pfarrhaus Pegau

Hauskreis Pegau 
Donnerstag (14-täglich), 20.00 Uhr 
Termine und Örtlichkeiten zu erfragen bei:  
Antje Ahrendt (Tel. 0176 / 64431927) 

Seniorenkreis 
jeden Mittwoch, 14.00 Uhr, im Lutherhaus 
Pegau 

Gebetskreis 
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr, Arche Pegau 

Chöre                         Lutherhaus Pegau 
   

Kinderchor (ab 4 Jahre) 
Freitag, 14.30 – 15.15 Uhr 

Kurrende (Kinderchor für Große) 
Freitag, 15.30 – 16.15 Uhr 

Kirchenchor 
Montag, 19.30 Uhr 

Flötenkreise                    Lutherhaus Pegau 
Gruppe 1:  Di.  14.30 – 15.00 Uhr 
Gruppe 2:  Di.  15.15 – 16.00 Uhr 
Gruppe 3:  Di.  16.00 – 16.45 Uhr 
Gruppe 4:  Do. 14.00 – 14.45 Uhr 
Erwachsene: nach Absprache  

Posaunenchor            
jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, im Lutherhaus 
Pegau

Veranstaltungsorte: 
Pegau: Pfarrhaus, Kirchplatz 6 • Lutherhaus, Grünes Tal 3 • Arche, Bahnhofstr. 10 
Großstorkwitz: ehemaliger Konsum   Elstertrebnitz: Gemeinderaum, F 51

Grüß Gott, liebe Gemeinde in Pegau! Mein Name ist 
Samuel Ostermann, ich studiere im 13. Semester 
Theologie in Leipzig und darf in Ihrer Gemeinde mein 
Gemeindepraktikum absolvieren. Es wird vom 27. Fe-
bruar bis zum Ostersonntag (9. April) dauern. In dieser 
Zeit werde ich als Praktikant in Ihrer Gemeinde Ihren 
Pfarrer, Dr. Torsten Reiprich, bei seinen Aufgaben 
begleiten, von ihm lernen, was der Pfarrberuf für 
Aufgaben mit sich bringt und bei Kirchenvorstands-
sitzungen, in den Gottesdiensten und Gemeinde-

kreisen einen Einblick in Ihr Gemeindeleben erlangen. Ich freue mich auf viele 
schöne und bereichernde Begegnungen!                             Ihr Samuel Ostermann

Bald beginnt der Frühling …  
In unserer Gartenanlage am Pegauer 
Mühlweg haben wir noch freie Gär-
ten zu vergeben. Interessenten kön-
nen sich gerne im Pfarramt melden. 
Zudem können Sie über den Friedhof 
Pegau (Herrn Naumann) gegen eine 
angemessene Spende für den Fried-
hof gute, gesiebte Komposterde be-
ziehen. 

Glauben entdecken …  
Möchten Sie etwas über den christli-
chen Glauben erfahren und darüber 
ins Gespräch kommen? Im Februar 
beginnt ein neuer Glaubenskurs für 
alle Interessierten, unabhängig von 
einer Kirchenmitgliedschaft. Geplant 
sind fünf bis sechs Treffen. Für eine 
genaue Terminabsprache sprechen 
Sie mich bitte an.   

Ihr Pfr. Dr. Torsten Reiprich  
(Tel.: 0171/8020675)

Kirchenputz am Samstag, den 1. April 
• in Pegau und Großstorkwitz: 9.00 Uhr 
• in Elstertrebnitz: 14.00 Uhr 


